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SBûUtocfcti in Serg (Sfjurgau). (*Korr.) 3m freunb*
Ut^ auf bet auSfichtsreichen $ölje gelegene« ®örfdjen
Serg bei SBetnfelben, baS feit bet Eröffnung bet Littel»
tfjurgaubaljn einen ganz ungeahnten Auffchnmng genommen
hat, ruht auch mährenb beS gegenroärtigen SBinterS bie

rege Sautäiigfeit nicht, fo fehr man auch anbernortS über
beten ®arnteberllegen, infolge ber allgemeinen Neuerung
Klagen hört. ®ie ßahl ber im legten 3ahte neu er*
fteflten ftattlidhen ^3rtoat», ©efdfjäftS* unb ©anhäufet geht
nahe ans britte ®uijenb, unb ift bie Sauluft abfolut
nicht erlahmt, ©inige größere ©efcljäftSbauten ftnb pr=
jeit in Soüenbung begriffen unb einige Heinere ^ßrioat*
häufer teils in Singriff genommen, teils profiliert.

Saulicheô auê £>orn (Shurgau). 9JÏU großer SRehr*
heit hotte bie ©emetnbeoerfammlung ben Sau eines
geuertoehrhaufeS gemäfj ißlan unb Kofienooranfchlag
oon $etrn Architeït ©tärEIe ht Morfdjadj befdE)loffett.

3« biefem Stau ift ein SBachtloîal nicht oorgefehen;
bie Serfammlung befd&lofj aber, ein foldjeS in AuSftcht
}U nehmen, unb beauftragte ben ©emeinberat, Pan unb
Kofienooranfchlag entfprechenb änbern p laffen. ®aS
©ebäube fommt laut „Oberthuraauer" auf ben ^lat} ju
flehen, ber pm neuen ©chulhaufe gehört. @S foil aber
batauf Sebacht genommen merben, baff bie Saute bem
Saulanb am ©chulhaufe fo roenig als möglich Stachteile
bringt, ßum ©chluffe rourbe bem ©emeinberat ber Auf*
trag erteilt, ben Sau einer S ab hätte in Seratung p
Ziehen unb ber ©emeinbe Sericht unb Antrag p bringen.

©lue greUuftfdjule in ©enf. ®aS Komitee ber
©enfer Siga pr Setämpfung ber Suberfulofe hat be»

fdhloffen, in bem an ber ©trafje nadh ©t. ©eorgeS tiegenben
SBalbe etne ffreiluftfchule p erridhten. @S foil nach ben
Pänen beS Architeften g. 3utyiuS ei" einfaches ©ebäube
erfteHt merben mit einem gebecïten ©chuljimmer, in melchem
bie Kinber bei ^Regenwetter unterrichtet merben, mit einer
Küche unb mit ben nötigen übrigen Stäumlidhteiten, aüeS

pfammen im ©efamtpreife oon gr. 13,000. ®ie ©chule
foil fchon im nächften SRonat SSJtai eröffnet merben.

Umcbledenes.
f Alois Sädjler, alt ®ß<höedetmeifter in Sujetn,

ift am 22. gebruar im hohen Alter oon 83 3«h*en ge*

ftorben. AuS Eletnfien Anfängen hat er, banï unetmüD*
lieber Arbeit unb großer ©parfamîeit, p einem bablichen
SRann ft<h emporgefchroungen; er burfte ftch einen forgen*
lofen SebenSabenb gönnen, ben er an ber ©eite feiner
beforgten ©attln in fetner ftiHen, frohgemuten Art genojj.

v gabrifbranb. 3" ber Stacht 00m 22. Februar ift bie

®uchfabrif gel§badh bei ©ajiS (©raubünben) bis
auf ben ©runb niebergebrannt.

©iu neuer ArbeitStjertrctß für bie ©ipfer unb
totaler in Sern. 3u>if<hen bem ©ipfer* unb SJtaler*

metfteroerbanb oon Sern unb Umgebung (©ettion beS

fdhroeijetifchen SJtaler* unb ©ipfermeifteroerbanbeS) unb
ber ©ettion ber totaler unb ©ipfer oon Sern ift unter
tOtitroirtung beS ©InigungSamteS nadh langen Serhanb*
lungen etn neuer ArbeitSoertrag oereinbart unb am,
24. gdbr. unterzeichnet roorben, ber 00m 1. April 1913
bis jum 31. tDtärj 1916 läuft.

©enoffenf^aftöfchteinerei*tDtö6elfabrU Sachen (Kt.
©chropz). ®tefeS ©enoffenfdhaftSunternehmen, oon beffen
3ahlungSfchn)ierigfeiten mir berichteten, hat feine 3ofol«
oenj ertlärt. ®te ©röffnung beS KonturfeS mirb auf*
geflohen.

SlusftellungSmefen. (tDtitgeteilt.) 3« letter ßett
mürben oon etnem betannten Agenten tn Qürich ïïtebaillen
unb ®iplonte für eine fogen. AuSfteKung in tßariS, bie

ben Stamen „Confort moderne" angenommen hat, p
hohen greifen oermittelt. Siähere ©rfunbigungen ergaben,
baff eS ftch t)iebei um ein burchauS zweifelhaftes Unter*
nehmen hanbelt, baS jur ©rteilung oon Auszeichnungen
nicht beredhtigt ift. ®ie betreffenben Auszeichnungen ftnb
baher roertloS unb bei beren Serroenbung ift ©trafflage
Zu gemärtigen. Stähere AuStunft erteilt bie ©chtoeizerifche
3entralfteIIe für baS AuSfteEungSmefen in 3äridh, tötetropol.

ÜberfichtSpläne ber ©tobt 3Sti«h- ©oeben ftnb et»

fdjienen unb beim SermeffungSamt ber ©tabt 3ürich
(3ähringerplat) 3) zu beziehen:

1. ©in überfielSplan im SRafjftab 1: 15,000, um?
faffenb bie ganze ©tabt 30«$ mü ben ©renzen
ber neuen SermaltungSïreife ber ©tabt 3äri<h. "

2. ®er neue Sauzonenplan im SDtafjftab 1: 15,000,
bie ganze ©tabt umfaffenb. i

Seibe ^ptäne merben, im SermeffungSamt abgeholt,
offen unb unaufaezogen zu 3*- 3.— pro ©jemplar ab»

gegeben. Som Sauzonenplan ftnb auf Seinmanb ge=

zogene, gefaltete panejemplare 00m 1. SUtärz 1913 an
Zu 3ï- 5.50 am gleichen Ort erhältlich.

SaugefeÛfchaft Wo'ni|, 3üri«h !• ®ie ©enerat*
oerfammlung hat bie Silanz unb 3abteSte<hnung gê=

nehmigt. ®te ©eminn* unb SerlufhSRedjjnung fdjlteft
mit einem ®erotnrc=©albo oon 61,549 3t- merben
5 % ®ioibenbe (mie im Sorfahr) auf baS eine SJliüion
3ranfen betragende ©efeUfdhaftSfapital oerteilt unb 11,549
3ranfen auf neue Stedpung oorgetragen. 1'

©aSmerl für Das rechte 3üti<hf«cHfct A.*©. in
Steilen. ®et SerroattungSrat beantragt für 1912 für
bie pioriiätSaftien, lote im Sorjahre, 5"/o ®ioibenbë^
für bie ©tammaftien 4 "/o (Sorjal)r 5 %). ®aS ©rgebnis
au§ bem ©aSfonfum ift günftiger als im Sorjahre,
bagegett finb erhebliche Sîeparaturfoften auS bem Setrieb
gebeät morbett. 'Ii / '.'. V

«*$ der Praxis. — Tir dit Praxis.
MB. »«fflafSv Xctnft%> anl Ksbeildgefit^c œertie»

mttr biefe Stuhr« ttidjt uufgenommtn ; beiartige Sfttjeige*
ithöre« in ben Snferattnteil beS »IatteS. — grageu, treli)«
,«»tes Chiffre*" erfcheines fönen, œnP.e ma» îO Ci, ta
Harfe« (?Ëe 3«?enb«a® ber Offerte^ beilege:;.

fîMtB.
15â5a. SBer fabriziert niafd)tnettgefcf)ratebete Steiget? b. 2Ôer

liefert Snitdjefcijlaudjanfäfce au§ ©egeltud) unb ©djtäudje, 73 mm
®urd)tneüer?

1526. SBer repariert prompt unb juoerlciffig Säenjintßöt»
tampen oerfdjtebener ©pftente?

1527 a. SQSer hätte etne gebrauchte, gut erhaltene SlernicI*
lungSantage mit ®pnamo, Saften unb Sîdber, 8eitung§ftangen
unb statten, ipoliermafchine nnb fonftige nötigen Utenftlien biüigfi
abzugeben? b. 2Ber märe im flatte, eine gebrauchte, aber gut
erhaltene, engt. Srehbant mit Ueberfehung neuerer SConftruttion
abzugeben, foroie tteinere ©pinbetpreffe, ®afetfd)ere unb Schnett*
bohrmafchine? Offerten an §an§ ®pgaj, Steinmedjantter, Stiebt*
mit (SSern). • -

1528. SBer liefert Joagetibudjen, runb ober auf 60 mm ge*
fdmitten, gelagerte SBudjenftecftinge, 45—90 mm, ©rtenftämme
nid)t unter 30 cm ®urd)meffer? Offerten unter ©fjiffre B 1528
an bie (Sppeb.

1529. SBelcheS ©obetroerf liefert für SBieberoerfauf SBob'ett*

riemen in I. St. mit ftehenben Jahrringen, 25—27 mm ftarf, 10
bii 12 cm breit, 4, 4'/a nnb 5 m lang, gegen fiaffa, eoent. mürben
aud) rohe Stiemen in genannter Qualität genommen? iÇreiê*
Offerten unter dhiffre 7, 1529 an bie (Sjçpeb.

"

;
1530. SBer hätte eine tabellog erhaltene Stjnamo, ,110 93oIt,

40—50 Stmp., eoent. mû Sichtanlage, billig abzugehen? Offerten
unter Sbiffre B 1530 an bie ©ppeb. ;

1531. SBer liefert Ja&babnen in oerfd)iebenen Ttuëfithrungen
bei regelmäßig roiebertetjrenben großen Bezügen zum @ngro8»
SBieberoerfauf? Offerten mit äußerften greifen, roenn möglich
mit ©fizzen, unter Êbiffre W 1531 an bie Ejpeb.

1532. SBer liefert Knochenmühlen unb z" metebem greife?
1533. Jft fur ein 93an£mftitut oom SBüro in§ SBartejimmer

eine §oljroanb oon 30 mm gefämmten S3rettern unb beibfeitig mit
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Bauwesen in Berg (Thurgau). (*Korr.) Im freund-
lich auf der aussichtsreichen Höhe gelegenen Dörfchen
Berg bei Weinfelden, das seit der Eröffnung der Mittel-
thurgaubahn einen ganz ungeahnten Aufschwung genommen
hat, ruht auch während des gegenwärtigen Winters die

rege Bautätigkeit nicht, so sehr man auch andernorts über
deren Darniederliegen, infolge der allgemeinen Teuerung
Klagen hört. Die Zahl der im letzten Jahre neu er-
stellten stattlichen Privat-, Geschäfts- und Gasthäuser geht
nahe ans dritte Dutzend, und ist die Baulust absolut
nicht erlahmt. Einige größere Geschäftsbauten sind zur-
zeit in Vollendung begriffen und einige kleinere Privat-
Häuser teils in Angriff genommen, teils profiliert.

Bauliches aus Horn (Thurgau). Mit großer Mehr-
heit hatte die Gemeindeversammlung den Bau eines
Feuer wehrhauses gemäß Plan und Kostenvoranschlag
von Herrn Architekt Stärkle inRorschach beschlossen.

In diesem Plan ist ein Wachtlokal nicht vorgesehen;
die Versammlung beschloß aber, ein solches in Aussicht
zu nehmen, und beauftragte den Gemeinderat, Plan und
Kostenvoranschlag entsprechend ändern zu lassen. Das
Gebäude kommt laut „Oberthuraauer" auf den Platz zu
stehen, der zum neuen Schulhause gehört. Es soll aber
darauf Bedacht genommen werden, daß die Baute dem
Bauland am Schulhause so wenig als möglich Nachteile
bringt. Zum Schlüsse wurde dem Gemeinderat der Auf-
trag erteilt, den Bau einer Bad Hütte in Beratung zu
ziehen und der Gemeinde Bericht und Antrag zu bringen.

Eine Fretluftschule in Genf. Das Komitee der
Genfer Liga zur Bekämpfung der Tuberkulose hat be-

schloffen, in dem an der Straße nach St. Georges liegenden
Walde eine Freiluftschule zu errichten. Es soll nach den
Plänen des Architekten F. Fulpius ein einfaches Gebäude
erstellt werden mit einem gedeckten Schulzimmer, in welchem
die Kinder bei Regenwelter unterrichtet werden, mit einer
Küche und mit den nötigen übrigen Räumlichkeiten, alles
zusammen im Gesamtpreise von Fr. 13 000. Die Schule
soll schon im nächsten Monat Mai eröffnet werden.

llmàâe««.
î Alois Bächler, alt Dachdeckermeister in Luzern,

ist am 22. Februar im hohen Alter von 83 Jahren ge-
storben. Aus kleinsten Anfängen hat er, dank unermüv-
licher Arbeit und großer Sparsamkeit, zu einem hablichen
Mann sich emporgeschwungen; er durfte sich einen sorgen-
losen Lebensabend gönnen, den er an der Seite seiner
besorgten Gattin in setner stillen, frohgemuten Art genoß.

i Fabrikbrand. In der Nacht vom 22. Februar ist die

Tuchfabrik Felsbach bei Cazis (Graubünden) bis
auf den Grund niedergebrannt.

Ein neuer Arbeitsvertrag für die Gipfer und
Maler in Bern. Zwischen dem Gipser- und Maler-
meisterverband von Bern und Umgebung (Sektion des

schweizerischen Maler- und Gipsermeisterverbandes) und
der Sektion der Maler und Gipser von Bern ist unter
Mitwirkung des Einigungsamtes nach langen VerHand-
lungen ein neuer Ärbeilsvertrag vereinbart und am
24. Febr. unterzeichnet worden, der vom 1. April 1913
bis zum 31. März 1916 läuft.

Genossenschaftsschreinerei-Möbelfabrik Lachen (Kt.
Schwyz). Dieses Genoffenschaftsunternehmen, von dessen

Zahlungsschwierigketten wir berichteten, hat seine Jnsol-
venz erklärt. Die Eröffnung des Konkurses wird auf-
geschoben.

Ausstellungswesen. (Mitgeteilt.) In letzter Zeit
wurden von einem bekannten Agenten in Zürich Medaillen
und Diplome für eine sogen. Ausstellung in Paris, die

den Namen „lloàrt moàne" angenommen hat, zu
hohen Preisen vermittelt. Nähere Erkundigungen ergaben,
daß es sich hiebet um ein durchaus zweifelhaftes Unter-
nehmen handelt, das zur Erteilung von Auszeichnungen
nicht berechtigt ist. Die betreffenden Auszeichnungen sind
daher wertlos und bei deren Verwendung ist Strafklage
zu gewärtigen. Nähere Auskunft erteilt die Schweizerische
Zentralstelle für das Ausstellungswesen in Zürich, Metropol.

Überstchtspläne der Stadt Zürich. Soeben sind er-
schienen und beim Vermeffungsamt der Stadt Zürich
(Zähringerplatz 3) zu beziehen:

1. Ein llbersichtsplan im Maßstab 1: 15,000, um?
fassend die ganze Stadt Zürich mit den Grenzen
der neuen Verwaltungskreise der Stadt Zürich.

2. Der neue Bauzonenplan im Maßstab 1: 15,000,
die ganze Stadt umfassend. á

Beide Pläne werden, im Vermeffungsamt abgeholt,
offen und unaufaezogen zu Fr. 3.— pro Exemplar ab-
gegeben. Vom Bauzonenplan sind auf Leinwand ge-

zogene, gefaltete Planexemplare vom 1. März 1913 an
zu Fr. 5.50 am gleichen Ort erhältlich.

BaugefeÜfchaft Phönix, Zürich l. Die General-
Versammlung hat die Bilanz und Jahresrechnung gè-

nehmigt. Die Gewinn- und Verlust-Rechnung schließt
mit einem Gewinn-Saldo von 61,549 Fr. Es werden
5 °/o Dividende (wie im Vorjahr) auf das eine Million
Franken betragende Gesellschaftskapital verteilt und 11,549
Franken auf neue Rechnung vorgetragen. i

Gaswerk für das rechte Zürichsee-Ufer A.-G. in
Meilen. Der Berwaltungsrat beantragt für 1912 für
die Prioritätsaktien, ivie im Vorjahre, 5°/o Dividende,
für die Stammaktien 4 °/o (Vorjahr 5 °/o). Das Ergebnis
ans dem Gaskonsum ist günstiger als im Vorjahre,
dagegen sind erhebliche Reparaturkosten aus dem Betrieb
gedeckt worden.

<w» «n ffluk. - M à l»luv.
dik. «trkamfs-. Tausch- «md «rbeitSgesuche werde»

«ter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeige»
irhöre» tu den Inseratenteil des Blattes. — Frage», welch«

.unter Chiffre" erscheine» solle«, wolle ma» w >'Z. i»
Marke» (skr ZuZeuduu« der Offerten) beilegen. '

1323s. Wer fabriziert maschinengeschmiedete Nägel? d. Wer
liefert Jaucheschlauchansätze aus Segeltuch und Schläuche, 73 mm
Durchmesser? „7. 7

I32S. Wer repariert prompt und zuverlässig Benzin-Lät-
lampen verschiedener Systeme? .7 (»-

1327 s. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Vernick-
lungsanlage mit Dynamo, Kasten und Bäder, Leitungsstangen
und Platten, Poliermaschine und sonstige nötigen Urensilien billigst
abzugeben? d. Wer wäre im Falle, eine gebrauchte, aber gut
erhaltene, engl. Drehbank mit Uebersetzung neuerer Konstruktion
abzugeben, sowie kleinere Spindelpresse, Tafelschere und Schnell-
bohrmaschine? Offerten an Hans Gygax, Kleinmechaniker, Riedt-
wil (Bern). '

1328. Wer liefert Hagenbuchen, rund oder auf KV mm ge-
schnitten, gelagerte Buchenflecklinge, 45—90 ww, Erlenstämme
nicht unter 30 ow Durchmesser? Offerten unter Chiffre ö 1528
an die Exved.

1329. Welches Hobelwerk liefert für Wiederverkauf Boden-
riemen in l. Kl. mit stehenden Jahrringen, 25—27 ww stark, 10
bis 12 ow breit, 4, 4'/- und 5 w lang, gegen Kassa, event, würden
auch rohe Riemen in genannter Qualität genommen? Preis-
Offerten unter Chiffre 7, 1529 an die Exped. - -

1330. Wer hätte eine tadellos erhaltene Dynamo, .110 Volt,
40—50 Amp., event, mir Lichtanlage, billig abzugeben? Offerten
unter Cbiffre v 1530 an die Cxped. V

1331. Wer liefert Faßkahnen in verschiedenen Ausführungen
bei regelmäßig wiederkehrenden großen Bezügen zum Engros-
Wiederverkauf? Offerten mit äußersten Preisen, wenn möglich
mit Skizzen, unter Cbiffre V? 1531 an die Exped.

1332. Wer liefert Knochenmühlen und zu welchem Preise?
1333. Ist für ein Bankinstitut vom Büro ins Wartezimmer

eine Holzwand von 30 mw gekämmten Brettern und beidseitig mit
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